
 

  Einladung zur gemeinsamen Regionalwerkstatt  

  im Kinderbildungszentrum Hausen im Wiesental 

 

 

 

 

Transfer für Ihren Alltag: Impulse aus dem Modellprogramm 

Kinderbildungszentren BW für eine gelingende Kooperation Kita-Grundschule 

 

11. April 2024 

13:00-17:30 Uhr 

Katholisches Pfarrheim 

Schulstraße 6A 

79688 Hausen im Wiesental 

Ein nahtloser Übergang von der Kita in die Grundschule ist für Kinder ein wichtiger Schritt für eine 

kontinuierliche Bildungsbiografie. Das Modellprogramm Kinderbildungszentren BW setzt hier an und 

unterstützt seit 2021 19 Standorte dabei, die Zusammenarbeit zwischen Kita und Grundschule 

nachhaltig zu intensivieren. 

Wie gelingt trotz unterschiedlicher Tages- und Personalstrukturen eine umfang- und erfolgreiche 

Zusammenarbeit zwischen Kita und Grundschule? Wie können sich Kita und Grundschule über 

verschiedene pädagogisch-didaktische Grundsätze und Arbeitsweisen austauschen und dabei 

voneinander lernen? Welche gemeinsamen Aktivitäten können niedrigschwellig organisiert werden? 

Welche Akteure können neben Kita und Grundschule noch in die Kooperation einbezogen werden? Und 

welche Herausforderungen gilt es bei alldem zu meistern? 

Nach über zwei Jahren Modellprogramm laden die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) und 

das Kinderbildungszentrum Hausen am 11. April 2024 zu einer Regionalwerkstatt ein, um diese Fragen 

gemeinsam mit den Teilnehmenden zu diskutieren und von den Erfahrungen der Kinderbildungszentren 

zu lernen. 

Die Regionalwerkstatt richtet sich an Kita- und Schulleitungen, Fachberatungen, Trägervertretungen, 

Schulämter, Kommunalpolitiker:innen, pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte und andere Interessierte. 

Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Kinderbildungszentren BW ist ein Modellprogramm in Baden-Württemberg, koordiniert von der 

Deutschen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) und gefördert durch das Ministerium für Kultus, Jugend 

und Sport Baden-Württemberg. Weitere Informationen finden Sie 

hier: www.dkjs.de/kinderbildungszentren-bw/?L=0 

 

Anmeldung 

Anmeldeschluss ist Freitag, der 05.04.2024. Aufgrund begrenzter Plätze wird um zeitnahe Anmeldung 

gebeten. Die Anmeldung erfolgt über Eveeno: https://eveeno.com/regionalwerkstatt-hausen 

https://www.dkjs.de/kinderbildungszentren-bw/?L=0
https://eveeno.com/regionalwerkstatt-hausen


 

 

 

 

Programm 

 

13:00 Uhr Ankommen bei Snack und Getränk 

13:30 Uhr Beginn der Veranstaltung 

• Begrüßung durch die DKJS und das Kinderbildungszentrum Hausen 

13:40 Uhr Präsentationen 

• Handlungsfelder und Gelingensbedingungen einer erfolgreichen Kooperation: 
Erkenntnisse aus dem Modellprogramm Kinderbildungszentren BW 
Annika Ochner (Programmleitung, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung) 
Eric Marlow (Programmmitarbeiter, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung) 
 

• Zoom-In: Ziele, Inhalte und Mehrwert des Kinderbildungszentrums Hausen 
Dr. Franz Koranyi (Projektmanagement, kibiz Hausen) 
Maria Schwald (Fachberatung, kibiz Hausen) 

14:00 Uhr Vertiefung in Arbeitsgruppen 

• AG 1: Spiel- und Lernangebote gemeinsam planen und durchführen 
Cathrin Calvin (Leitung, Grundschule Hausen) 
Birgit Hopmeier (Lehrkraft, Grundschule Hausen) 
Tanja Rizzotto (stellv. Leitung, Kindergarten Leuchtturm) 
 

• AG 2: Institutionenübergreifende Zusammenarbeit der Fachkräfte 
Oleg Stavnicuk (Leitung, Kindergarten Leuchtturm) 
Karin Eble (ehem. Projektmanagement, kibiz Hausen) 
 

• AG 3: Aktive Connections im Sozialraum aufbauen 

Maria Schwald (Fachberatung, kibiz Hausen) 

Dr. Franz Koranyi (Projektmanagement, kibiz Hausen) 

15:00 Uhr KBZ-Rundgang 

• Angeleiteter Rundgang in Kleingruppen über das Innen- und Außengelände des 
Kinderbildungszentrums Hausen 

15:45 Uhr Gemeinsame Pause 

• Kaffee und Kuchen im Café im Haus an der Wiese 

16:30 Uhr KBZ im Dialog: Q&A mit den Beteiligten 

• Rollen und Strukturen im Kinderbildungszentrum: Wie wird Kooperation gelebt? 

Was kann aus den Arbeitsgruppen mitgenommen werden? Welche Fragen konnten 

in Ihrer Arbeitsgruppe bislang noch nicht beantwortet werden? 

Vertreter:innen der Gemeinde und des kibiz Hausen stehen Rede und Antwort. 

17:15 Uhr Gemeinsamer Abschluss 

17:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 

 



 

 

 

 

Arbeitsgruppen 

 

AG 1: Spiel- und Lernangebote gemeinsam planen und durchführen 

Cathrin Calvin (Leitung, Grundschule Hausen) 

Birgit Hopmeier (Lehrkraft, Grundschule Hausen) 

Tanja Rizzotto (stellv. Leitung, Kindergarten Leuchtturm) 

Wie können wir konkrete Angebote übergreifend zwischen Kita und Grundschule umsetzen? Wir wollen 

uns zum einen mit der vollen Bandbreite an Möglichkeiten beschäftigen, zum anderen aber auch 

darstellen, was konkret in Hausen umgesetzt wird und wurde. Im Dialog mit Ihnen betrachten wir 

Aspekte, die für Planung und Organisation relevant sind (Zeiten, Rahmenbedingungen, Abgestimmtheit 

mit Bildungsplan, etc.). Was davon teilen Sie aus Ihrer Erfahrung? Was lässt sich auch bei Ihnen 

anwenden? 

 

AG 2: Institutionenübergreifende Zusammenarbeit der Fachkräfte 

Oleg Stavnicuk (Leitung, Kindergarten Leuchtturm) 

Karin Eble (ehem. Projektmanagement, kibiz Hausen) 

Wie bringen wir Fachkräfte aus den Einrichtungen zusammen? Die gute Zusammenarbeit basiert auf 

dem empathischen Miteinander der Fachkräfte. Welchen Beitrag können hier ein regelmäßiger 

Austausch in Fachtreffen und die Entwicklung geteilter pädagogischer Grundlagen und Aktionen leisten? 

Gemeinsam finden wir heraus, wie mit Unterschieden umgegangen und eine offene Kommunikation 

gepflegt werden können. 

 

AG 3: Aktie Connections im Sozialraum aufbauen 

Maria Schwald (Fachberatung, kibiz Hausen) 

Dr. Franz Koranyi (Projektmanagement, kibiz Hausen) 

Wie ist es uns gelungen, Verbindungen im lokalen Netzwerk zu aktivieren? Im Kinderbildungszentrum ist 

es möglich, viele Erfahrungen in der Kooperation mit Fachkräften, Eltern und dem Sozialraum zu 

sammeln. Wir wollen gemeinsam mit Ihnen überlegen, wie sich die Zusammenarbeit mit Eltern 

erweitern lässt, wie die Kommune den Aufbau gewinnbringender Verbindungen unterstützen kann und 

welche Rolle gezielte, pädagogische Aktionen spielen können. 

 

Über die Veranstalter:innen 

Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) setzt sich dafür ein, dass junge Menschen in unserem 

Land gut aufwachsen können und eine demokratische Kultur des Miteinanders erleben und erlernen. 

Mit ihren Programmen und Projekten stößt die DKJS gemeinsam mit Partnern aus Bildung, 

Wissenschaft, Politik und Zivilgesellschaft Veränderungsprozesse an. 

Im Kinderbildungszentrum Hausen (https://kibiz-hausen.de) haben sich Dorfgemeinschaft sowie die 

Teams des Kindergartens Leuchtturm und der Grundschule Hausen zusammengetan, um den Übergang 

der Kinder gemeinsam zu begleiten. Beide Einrichtungen sind sowohl räumlich im Sinne gemeinsamer 

Außenflächen als auch durch erweiterte Angebote und gemeinsame Aktionen zusammengewachsen. 

 

Kontakt 

Eric Marlow, Programmmitarbeiter, DKJS (eric.marlow@dkjs.de) 

https://kibiz-hausen.de/
mailto:eric.marlow@dkjs.de

